
Kiesow-Stiftung schreibt zum zweiten Mal Preis aus

10 000 Euro für drei Preisträger geplant. Unterstützt wird Kinder-
und Jugendarbeit im Kreis

Von Claudia Bachmann

LANDKREIS Zum zweiten Mal lobt die Albrecht-Kiesow-Stiftung mit Sitz in
Mühlhausen einen Wettbewerb aus. 10 000 Euro aus dem
Stiftungsvermögen stellt die Stiftung für drei Projekte zur Verfügung, um
Kinder und Jugendliche im Unstrut- Hainich-Kreis damit nachhaltig zu
fördern.

Schon Ende 2015/Anfang 2016 gab es einen Wettbewerb Der Sieger
seinerzeit: das Projekt „Revitalisierung des Schlossparks Weberstedt“.

In diesem Jahr soll es drei Preisträger geben – 5000, 3000 und 2000 Euro
werden ausgeschüttet. „Wir wollen Projekte unterstützen, die sich den
Themen Bildung, soziale Teilhabe, der Nachwuchs-Förderung und der
Integration widmen“, sagt Oliver Felgner für die Kiesow-Stiftung. Das
Kuratorium der Stiftung werde dann über die Gewinner befinden.

Fünf Projekte hatten sich 2015/2016 um den Preis beworben. „Das Projekt
Schlosspark war am überzeugendsten. Die Planung war seinerzeit schon
sehr konkret, der Nutzen herausgestellt und das öffentliche Interesse
sehr hoch“, erklärte Oliver Felgner. Ein weiterer Pluspunkt: Eine rege
Nutzung sei auch aufgrund der angrenzenden Regelschule garantiert und
somit sei das Geld sinnvoll angelegt. „Außerdem ist der Schlosspark
Weberstedt ein Treffpunkt für Jung bis Alt – wie es in vielen anderen
Dörfern der Anger ist“, sagte Felgner. Es hat sich ein Netzwerk gebildet,
das den Schlosspark beleben will. Knapp 200 000 Euro werde es kosten,
den Park umzugestalten.

Das Geld der Stiftung kommt aus dem Erlös des Hotels an der
Stadtmauer, das Kiesow 2013 als Anfangsvermögen eingebracht hat,
sowie aus Spenden. Größere Ausgaben übernimmt von Fall zu Fall die
Brücken-Apotheke. Sie hat im Jahr 2017 fast genau 95 000 Euro



vorwiegend an Schulen, Kindergärten und sonstige öffentliche
Einrichtungen überwiesen. An dieser Summe soll sich, die entsprechende
Anträge vorausgesetzt, auch 2018 trotz des neuerlichen Wettbewerbs
nichts ändern.

Bewerbungen um die drei Stiftungspreise bitte an die Albrecht-Kiesow-
Stiftung, Brückenstraße 30, 99974 Mühlhausen. Einsendeschluss ist der
15. April.

2016 wurde die „Revitalisierung des Schlossparks Weberstedt“ mit 10 000 Euro Iaus dem Stiftungs-Projekt unterstützt. Archiv-
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